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Menschlichkeit muss vor Wirtschaftlichkeit stehen 
 
 
Zur Auftaktveranstaltung des Runden Tisches „Heimerziehung“ sagt der stellvertretende 

Fraktionsvorsitzende der Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen, Andreas Tietze: 

Die Einrichtung eines Runden Tisches zur Situation der Heimerziehung in Schleswig-
Holstein ist eine gute Idee. Das große Interesse zahlreicher AkteurInnen an der Auftaktver-
anstaltung zeigt, dass viele in der Kinder- und Jugendhilfe Tätige an der Weiterentwicklung 
der Heimerziehung in Schleswig-Holstein mitwirken wollen. 

Nach den Skandalen um den Friesenhof müssen der gute Ruf und die hohe Fachlichkeit 
der Heimerziehung in Schleswig-Holstein wieder bewiesen werden. Nur wenn alle an einem 
Strang ziehen, werden wir dieses Ziel erreichen. Wir dürfen nicht zulassen, dass alle in der 
Heimerziehung Tätigen unter Generalverdacht gestellt werden. Gute Erziehung, Partizipati-
on und ein wertschätzender Umgang miteinander sind zentrale Werte in der Heimerzie-
hung. Der Faktor Menschlichkeit muss vor aller Wirtschaftlichkeit stehen. 
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